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Mesotropher, feuchter Bruchwaldabschnitt im östlichen "Birkenmoor" südlich des Ortes Wöpkendorf. Das "Birkenmoor" wurde großflächig 
entwässert und weist einige mesotrophe und eutrophe Moorflächen auf, die heute weitestgehend von Baumschichten eingenommen werden. 
Dieser östliche Abschnitt wird von einem feuchten, mesotrophen Brombeer-Pfeifengras-Birken-Erlen-Bruchwald eingenommen. In der 
Standortskartierung der Forst ist der Bereich als OZ3 (organisch-ziemlich reich-Feuchtestufe 3) eingestuft worden. Die Baumschicht besteht 
überwiegend aus ca. 30 Jahre alten Schwarz-Erlen und Moor-Birken. Vereinzelt treten in der Schicht noch junge Stiel-Eichen hinzu.
In der Strauchschicht ist vermehrt Brombeere vorhanden. Die Krautschicht weist zahlreich Pfeifengras auf.
Das Substrat besteht überwiegend aus sehr feuchtem, mesotrophen und wenig gestörten Torf. Weiter südlich geht der Bruchwald in einen
stark entwässerten, eutrophierten Brennessel-Bruchwald über. Bei Weiterführung derzeitiger Entwässerungsmaßnahmen wird der 
Bruchwaldabschnitt weiter eutrophieren.
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Alnus glutinosa Betula pubescens Molinia caerulea Rubus fruticosus

Avenella flexuosa Lonicera periclymenum Oxalis acetosella Quercus robur
Sorbus aucuparia Stellaria holostea


